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Erstellung Graben 2 und 3

Unterbodenmieten

Temporäre Baustraße 1

Schutzstreifenbreite ca. 40.0 m

OberbodenmieteUnterbodenmieten

Temporäre Baustraße 2

Graben 3Graben 2

Oberbodenmiete

Arbeitsstreifen ca. 75.0 m

ca. 1.9 m

Bauphase 1

ca. 1.9 m ca. 1.9 mca. 1.9 mca. 5.0 m

mind. 1.4 m

ca. 0.4 m

Lastverteilungsplatten Lastverteilungsplatten

ca. 1.8 m

OK Gelände

Unterbodenmiete

Graben 1

Unterbodenmiete

Graben 4

OberbodenmieteOberbodenmiete

Arbeitsstreifen ca. 75.0 m

Schutzstreifenbreite ca. 40.0 m

ca. 5.0 m ca. 5.0 m

Erstellung Graben 1 und 4

Tr
as

se
na

ch
se

Graben 3Graben 2

Unterbodenmiete Unterbodenmiete

Bauphase 2

ca. 1.9 m ca. 1.9 m ca. 1.9 m ca. 1.9 m ca. 1.9 m ca. 1.9 m ca. 1.9 m ca. 1.9 mca. 5.0 m ca. 5.0 mca. 5.0 m

Temporäre Baustraße 3 Temporäre Baustraße 4

mind. 1.4 m

ca. 0.4 m

Lastverteilungsplatten Lastverteilungsplatten

ca. 1.8 m

OK Gelände

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im Kabelschutzrohr (KSR)
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Trassenwarnband

Verlegezone für Begleitkabel in Kabelschutzrohren, ca. DA 50,
Kunststoff, z. B. PE, PP für Lichtwellenleiter (LWL) der
Nachrichtentechnik (Eigenbedarf und Drittbedarf) sowie für LWL
zur Inbetriebnahmeprüfung

Oberboden
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Gelände

Anmerkung:

Die gezeigten Geometrien und Maße stellen bauverfahrenstechnische
Mindestwerte dar. In der ortskonkreten Detailplanung und
Bauausführung sind die projektspezifischen Planungsvorgaben sowie
die geltenden technischen Richtlinien, Regelwerke und gesetzlichen
Vorschriften einzuhalten.

Legende:

Bettungsblock

Verfüllung

Typenplan Regelgrabenprofil
4 Systeme
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(siehe Tabelle 1)
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(siehe Tabelle 1)
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(siehe Tabelle 1)
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(siehe Tabelle 1)

Anmerkung 2

Anmerkung 2

A

Bestandsanlage
Fremdleitungsbetreiber

Graben / Gewässer Straße / Weg

BB

System 4

System 3

System 2

System 1

Sc
hu

tz
st
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n

Bäume

Straßenoberkante

Anm. 2

Querschnitt A-A

Anm. 2

HDD für LWL
(ca. DA 280, Kunststoff,

z. B. PE, PP)

LWL-Verlegezone mit
Kabelschutzrohren für LWL

(ca. DA 50, Kunststoff,
z.B. PE, PP)

Kabelschutzrohrgröße für das DC-Kabel im Bereich der HDD: ca. DA 315, Kunststoff, z. B. PE, PP

A

System 1 System 2 System 3 System 4

Bestandsanlage
Fremdleitungsbetreiber

Straße / WegOK Gelände

D
B

Bohrlänge in Abhängigkeit von Bohrtiefe,
Bohrwinkel, Bohranlage, Rohrmaterial KSR

und geotechnischen Erfordernissen

≥ 10.0 m
erforderliche Baugrube für den

Umlegungsbereich der
Kabelschutzrohranlage zwischen

geschlossener und offener Bauweise
(gilt auch für Startgrube)

A

lichter Abstand gemäß
Vorgabe Fremdleitungsbetreiber

Zielseite HDD
einschl. angrenzende temporäre
Arbeitsflächen für
Baustelleneinrichtung sowie
Vorstreckflächen für die Auslage
der Kabelschutzrohre

Startseite HDD
einschl. angrenzende

temporäre Arbeitsflächen für
Baustelleneinrichtung

Längsschnitt B-B

Abschnitt der geschlossenen Bauweise (Bohrlänge)

Graben / Gewässer

Schutzbereich
Fremdleitung

CKabelschutzrohranlage (KSR) in Regelgrabentiefe

Bäume

Anmerkungen:

1. Die gezeigten Geometrien und Maße stellen bauverfahrenstechnische
Mindestwerte dar. In der ortskonkreten Detailplanung und
Bauausführung sind die projektspezifischen Planungsvorgaben sowie
die geltenden technischen Richtlinien, Regelwerke und gesetzlichen
Vorschriften einzuhalten. Darüberhinausgehend können sich aus den
Abstimmungen mit den betroffenen Behörden und Kreuzungspartnern
zusätzliche Restriktionen ergeben. 

2. Der Mindestabstand der HDD-Bohrungen ist abhängig von
kabelthermischen und bautechnischen Anforderungen, die u. a.
maßgeblich von der Tiefenlage sowie den anstehenden
Bodenverhältnissen beeinflusst werden. Der Mindestabstand beträgt
jedoch mindestens 5.0 m.

Aufweitung des HDD-Arbeitsstreifens ohne Lagerung von Ober- und
Unterboden

Bohrlänge Startseite Zielseite

X Y Z
bis 200.0 m 60.0 m 40.0 m 20.0 m
bis 500.0 m 60.0 m 40.0 m 45.0 m

bis 1000.0 m 60.0 m 40.0 m 60.0 m

Legende:

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im KSR
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Arbeitsstreifen

Schutzstreifen

Gelände

Tabelle 1 Tabelle 2

Mindestüberdeckung zu Kreuzungsobjekten

Überdeckung zur Straßenoberkante bei BAB, Bundesstraßen
A

2.0 m

Überdeckung zur Straßenoberkante aller übrigen Straßen 1.5 m
Mindestabstand zu Gewässersohle B 2.0 m
Mindestabstand zu Bäumen C 5.0 m
Mindestabstand zu Fremdleitungen entsprechend der Vorgaben der Betreiber D gem. Vorgaben aufgestellt:
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Fremdleitung

Gewässer

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im KSR in der HDD
(ca. DA 315 Kunststoff, z. B. PE, PP)

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im Kabelschutzrohr (KSR)
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Trassenachse

Verlegezone für Begleitkabel in Kabelschutzrohren, ca. DA 50,
Kunststoff, z. B. PE, PP für Lichtwellenleiter (LWL) der
Nachrichtentechnik (Eigenbedarf und Drittbedarf) sowie für LWL
zur Inbetriebnahmeprüfung

Typenplan HDD
4 Systeme
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Anmerkung 2
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BB

Draufsicht

System 4

System 3

System 2

System 1

Baugrube Rohrvortrieb

Straße / Weg Graben / Gewässer
BahnstreckeBestandsanlage

Fremdleitungsbetreiber
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n

Rohrvortrieb (Vortriebsrohr)

Bäume

Vortriebslänge

Längsschnitt B-B

Graben / Gewässer
Straße / Weg

Bahnstrecke

Bestandsanlage Fremdleitungsbetreiber

D

Schutzbereich Fremdleitung

A

OK Gelände

BEC

mind. 2.0 m (Böschungsfuß)

Zielseite
Baugrube

Rohrvortrieb

Startseite
Baugrube

Rohrvortrieb

mind. 2.0 m (Gewässerrand)

Bäume

Verbau gemäß Standsicherheitsnachweisen und örtlichen Gegebenheiten

mind. 1.4 m

Traufkante der Baumkrone maximal bündig zur Baugrube

Querschnitt A-A

Straßenoberkante

Anm. 2

A Vortriebsrohr ca. DN 2000

Kabelschutzrohrgröße für das DC-Kabel im Bereich des
Vortriebsrohres: ca. DA 280, Kunststoff, z. B. PE, PP

Verlegezone für Begleitkabel in Kabelschutzrohren, ca.
DA 50, Kunststoff, z. B. PE, PP für Lichtwellenleiter

(LWL) der  Nachrichtentechnik (Eigenbedarf und
Drittbedarf) sowie für LWL zur Inbetriebnahmeprüfung

System 1 System 2 System 3 System 4
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Arbeitsstreifen

Gelände

Gewässer

Rohrvortrieb (Vortriebsrohr)

Tabelle 1 Tabelle 2

Aufweitung des Arbeitsstreifens ohne Lagerung von Ober- und Unterboden

Bohrlänge Startseite Zielseite

X Y Z

bis 200.0 m 60.0 m 40.0 m 20.0 m

bis 500.0 m 60.0 m 40.0 m 45.0 m

bis 1000.0 m 60.0 m 40.0 m 60.0 m

Mindestüberdeckung zu Kreuzungsobjekten

Überdeckung zur Straßenoberkante bei BAB, Bundesstraßen
A

2.0 m

Überdeckung zur Straßenoberkante aller übrigen Straßen 1.5 m

Mindestabstand zu Gewässersohle B 2.0 m

Mindestabstand zu Bäumen C 5.0 m

Mindestabstand zu Fremdleitungen entsprechend der Vorgaben der Betreiber D gem. Vorgaben

lichter Mindestabstand Schwellenoberkante tiefste Schiene E gem.  SKR2016

Anmerkungen:

1. Die gezeigten Geometrien und Maße stellen bauverfahrenstechnische
Mindestwerte dar. In der ortskonkreten Detailplanung und
Bauausführung sind die projektspezifischen Planungsvorgaben sowie
die geltenden technischen Richtlinien, Regelwerke und gesetzlichen
Vorschriften einzuhalten. Darüberhinausgehend können sich aus den
Abstimmungen mit den betroffenen Behörden und Kreuzungspartnern
zusätzliche Restriktionen ergeben.

2. Verlegetiefe und Achsabstände der Erdkabelanlage in Abhängigkeit
von der Tiefenlage des Kreuzungsobjektes, den Vorgaben / Auflagen
der zuständigen Fachbehörden und Trägern öffentlicher Belange
(TÖB) sowie den technischen Regelwerken, den technischen
Randbedingungen und den geotechnischen Erfordernissen.

3. Der erweiterte Arbeitsstreifen im Bereich der Start- und Zielgruben
wird in den Kreuzungsplänen bzw. den Trassenlageplänen
ortsspezifisch festgelegt.

4. Nach Installation der Kabelschutzrohranlage werden die
Vortriebsrohre verdämmt.

Legende:

Schutzstreifen

Fremdleitung

Trassenachse

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im Kabelschutzrohr (KSR)
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Verlegezone für Begleitkabel in Kabelschutzrohren, ca. DA 50,
Kunststoff, z. B. PE, PP für Lichtwellenleiter (LWL) der
Nachrichtentechnik (Eigenbedarf und Drittbedarf) sowie für LWL
zur Inbetriebnahmeprüfung

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im KSR
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Typenplan Rohrvortrieb
4 Systeme



System 4

System 3

Draufsicht

Offene Querung kann je nach örtlicher Erfordernis
auch in einem gemeinsamen Graben realisiert werden

Lastfreier Bereich

Lastfreier Bereich

B B

Nach Erfordernis temporäre Umverlegung der Straße / des Weges
Anmerkung 3

Nach Erfordernis temporäre Graben-/Gewässerüberfahrt
ggf. mit temporärer Verrohrung des Grabens/Gewässers

Ausbildung der Baugrubenwände
(Böschung oder Verbau)
gemäß Standsicherheitsnachweisen
und örtlichen Gegebenheiten

Erweiterung Temporäre Flächeninanspruchnahme gemäß örtlicher Erfordernisse
Temporäre Sicherung gemäß örtlicher Gegebenheiten und Vorgaben des Fremdleitungsbetreibers
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Bestandsanlage Fremdleitungsbetreiber
Graben / Gewässer

Straße / Weg
Bäume
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Längsschnitt B-B

OK Gelände

B A
DC-Kabel /
Metallischer Rückleiter im
Kabelschutzrohr (KSR)
(ca. DA 280, Kunststoff,
z. B. PE, PP)

Graben /
Gewässer Straße / Weg

 Schutzbereich Fremdleitung

Bestandsanlage
Fremdleitungsbetreiber

D

Sohle Kabelgraben

C

Querschnitt A-A

System 1 System 2 System 3 System 4

Straßenoberkante

Kabelschutzrohrgröße für das DC-Kabel
im Bereich der offenen Querung:
ca. DA 280, Kunststoff, z. B. PE, PP

OK Gelände

AAnm. 2

LWL-Verlegezone mit
Kabelschutzrohren für LWL
(ca. DA 50, Kunststoff, z.B.
PE, PP)
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Anmerkungen:

1. Die gezeigten Geometrien und Maße stellen bauverfahrenstechnische
Mindestwerte dar. In der ortskonkreten Detailplanung und
Bauausführung sind die projektspezifischen Planungsvorgaben sowie
die geltenden technischen Richtlinien, Regelwerke und gesetzlichen
Vorschriften einzuhalten. Darüberhinausgehend können sich aus den
Abstimmungen mit den betroffenen Behörden und Kreuzungspartnern
zusätzliche Restriktionen ergeben. 

2. Verlegetiefe und Achsabstände der Erdkabelanlage in Abhängigkeit
von der Tiefenlage des Kreuzungsobjektes, den Vorgaben / Auflagen
der zuständigen Fachbehörden und Trägern öffentlicher Belange
(TÖB) sowie den technischen Regelwerken, den technischen
Randbedingungen und den geotechnischen Erfordernissen.

3. Das Gewässer wird nach örtlichen Erfordernissen umgeleitet.

Arbeitsstreifen

Gelände

Gewässer

Tabelle 1

Mindestüberdeckung zu Kreuzungsobjekten

Überdeckung zur Straßenoberkante bei BAB, Bundesstraßen
A

2.0 m

Überdeckung zur Straßenoberkante aller übrigen Straßen 1.5 m
Mindestabstand zu Gewässersohle B 2.0 m
Mindestabstand zu Bäumen C 5.0 m
Mindestabstand zu Fremdleitungen entsprechend der Vorgaben der
Betreiber D

gem.
Vorgaben

Legende:

Schutzstreifen

Fremdleitung

Trassenachse

Bettungsblock

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im Kabelschutzrohr (KSR)
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Verlegezone für Begleitkabel in Kabelschutzrohren, ca. DA 50,
Kunststoff, z. B. PE, PP für Lichtwellenleiter (LWL) der
Nachrichtentechnik (Eigenbedarf und Drittbedarf) sowie für LWL
zur Inbetriebnahmeprüfung

DC-Kabel / Metallischer Rückleiter im KSR
(ca. DA 280 Kunststoff, z. B. PE, PP)

Typenplan Offene Querung
4 Systeme


	Pläne und Ansichten
	1189_297

	Pläne und Ansichten
	A3x1189

	Pläne und Ansichten
	1189_297

	Pläne und Ansichten
	A3x1189


